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EIN MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE ALTHEGNENBERG-HÖRBACH, DER KIRCHEN, VEREINE, FEUERWEHREN, SCHULE, DES KINDERGARTENS UND

SONSTIGER ORTSANSÄSSIGER ORGANISATIONEN.
DIESES MITTEILUNGSBLATT IST KEIN AMTSBLATT IM SINNE DER KOMMUNALRECHTLICHEN VORSCHRIFTEN. - FÜR BEITRÄGE (TEXT UND BILD)

IN DIESER INFORMATIONSSCHRIFT SIND DIE GENANNTEN GRUPPIERUNGEN SELBST VERANTWORTLICH.

Aus dem Rathaus

Heft 252/67 - Februar 2022

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Die Gemeinde Althegnenberg hat den Anspruch ihre Gemeindebürger umfangreich 
über Neuigkeiten und Angebote zu informieren. Die Möglichkeiten der Kommunika-
tionswege sind sehr vielfältig und die Bandbreite der Nutzer recht unterschiedlich. 
Damit wir alle Bürgerinnen und Bürger auch tatsächlich erreichen können, haben wir 
neben der lokalen Presse und dem Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft 
Mammendorf auch die Informationsmöglichkeiten über die Gemeindehomepage, 
Facebook und Instagram. Die Gemeindehomepage wurde gerade komplett neu über-
arbeitet und steht Ihnen unter www.Althegnenberg.de mit völlig neuem Design 
zur Verfügung. Die Website entspricht den neuesten Sicherheitsstandards und ist so 
aufgebaut, dass die Inhalte auch auf verschiedenen Endgeräten wie Smartphones und 
Tablets gut leserlich und übersichtlich dargestellt werden. Darüber hinaus ist auch die 
Barrierefreiheit gegeben. Ziel ist es, die gesuchten Informationen schnell und mit we-
nigen „Klicks“ zu fi nden. Auch die Protokolle der öffentlichen Gemeinderatsitzungen 
und der Finsterbach-Kurier selbst sind jetzt online verfügbar! Der Finsterbach-Kurier 
ist auf der Hauptseite direkt über dem Mitteilungsblatt oder in dem Bereich „Aktuel-
les“, in dem auch die vorherigen Ausgaben archiviert werden, zu fi nden. Einen großen 
Dank darf ich an dieser Stelle an Gemeinderat Sebastian Fröhlich (IT-Referent) sagen, 
der maßgeblich für die Organisation und strukturelle Gliederung der neuen Website 
zusammen mit der Firma Piwak verantwortlich war.

Nutzen Sie unser Angebot und folgen Sie uns auch über Facebook und Instagram.

https://www.facebook.com/Gemeinde.Althegnenberg 

https://www.instagram.com/gemeinde_althegnenberg 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Erkunden der neuen Informationsmöglichkeiten 
und freuen uns auf Ihre Anregungen, die Sie uns gerne direkt per E-Mail zukommen 
lassen können.

Rainer Spicker
Erster Bürgermeister

Informationswege der Gemeinde Althegnenberg

Mit diesen QR-Codes
gelangen Sie direkt auf die 
jeweiligen Seiten!
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Augsburger Straße 6
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 80 39
Fax: 0 82 02 - 88 68
Internet: www.althegnenberg.de
Email: info@gemeinde-althegnenberg.de
Dienstag: 16:00 bis 19:00 Uhr 
Freitag: 08:00 bis 11:00 Uhr

Bücherei im (Rathaus)
Öffnungszeiten:
Dienstag von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Am Faschingsdienstag geschlossen.
weitere Informationen unter:
www.biblino.de/althegnenberg

Großer Wertstoffhof - Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 86 78

Öffnungszeiten:
Montag: 17:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 12:00 / 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Mammendorf
Augsburger Straße 12
82291 Mammendorf
Telefon: 0 81 45 - 84 - 0
Montag bis Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr

Katholisches Kinderhaus
St. Johannes Baptist
Bgm.-Widemann-Straße 12
82278 Althegnenberg
Telefon: 0 82 02 - 90 49 - 579
Fax: 0 82 02 - 90 49 - 599

email: info@kinderhaus-althegnenberg.de
www.kinderhaus-althegnenberg.de

Öffnungszeiten Praxis-Infos Termine Februar 2022

Rathaus Althegnenberg Physio-Fit-Center Aurich

Münchener Straße 21
82278 Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 46 33 532

Anmeldung:
Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Fr 09:00 - 13:00 Uhr
www.physiofi t-aurich.de

Do is wos los!

 07. Mo 19:30 Uhr FF HÖB, Übung, FF-Haus

 11. -13. Soccer Turnier, Landjugend, MZH

 14. Mo 19:30 Uhr FF AHB, Übung, FF-Haus

 17. Do 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung, Pfarrheim

 17. Do 19:00 Uhr OGV Stammtisch

 20. So 11:00 Uhr JHV Musikverein, AHB, Pfarrheim

 25. Fr 19:00 Uhr Faschingsschießen, Schützen AHB

2003

Stammtisch 

der Oldtimerfreunde fi ndet jeden

1. Mittwoch im Monat

in der Waldgaststätte statt.

Nähzirkel
Jeden 2. Donnerstag im Monat

treffen wir uns ab 19:00 Uhr
im Pfarrheim

Physiotherapie - Gymnastik - Fitnesstraining

Am Neubruch 36 - 82278 Althegnenberg
www.resilienz-praxis.com

Telefon: 0157 - 74 22 16 59

Termine nach Vereinbahrung

Praxis für Resilienz - Sabine Hempel-Taschner
Heilpraktikerin für Psychotherapie

E-Mail für Ihre Beiträge: 
h.geiring@me.com

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe März 2022 ist der 06. Februar 2022 um 12:00 Uhr

Familienstützpunkt VG Mammendorf

Anmeldung unter:
www.brucker-forum.de
Infos: familienstuetzpunkt@brucker-forum.de

Der Familienstützpunkt ist umgezogen.

Ab Schulbeginn sind die Öffnungszeiten: 
   Montag von 15:00 -18:00 Uhr und
   Freitag von   09:00 -12:00 Uhr

Die neue Adresse lautet: Jahnweg 7 (1. Stock)
82291 Mammendorf - Telefon: 0160 - 966 844 86

 06. 02. 10:00 Uhr Familienyoga (online)

 20. 02. 10:00 Uhr Familienyoga (online)

 21. 02. 19:30 Uhr Online-Vortrag: Kindergeburtstage  
   draußen feiern - nachhaltig und cool!

Bitte beachten Sie die aktuellen
Coronaregeln!

WERKSTATT
● Inspektion
● Klimaanlage
● Unfallinstandsetzung

● Reifen
● Abgasuntersuchung
● Hauptuntersuchung
 durch KÜS oder TÜVSüd

AUTO-DIETER
PKW ● Transporter ● Wohnmobile
Ersatzwagen ● Hol- und Bringservice

Augsburger Str. 1 ● 82278 Althegnenberg
Telefon 0 82 02 / 82 09 ● Fax 0 82 02 / 18 67

VERKAUF
● EU-Fahrzeuge
● Jahreswagen

● Gebrauchtwagen

55 Jahre
VW + Audi-Erfahrung

www.auto-dieter.deSB Waschen

ALLE MARKENALLE MARKEN
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Nach langer, intensiver Vorbereitung war es am 06. 
Januar wieder so weit: die Althegnenberger Sternsin-
ger zogen los, um die Botschaft von Weihnachten im 
ganzen Ort zu verbreiten. 

Frisch getestet ging es für die vier Gruppen zunächst 
in den Gottesdienst, wo alle ausgesendet wurden. Im 
Anschluss besuchten sie die Bürger, die sich vorab 
angemeldet hatten, in ihren Häusern, um den Segen 
20*C+M+B*22 anzuschreiben und Spenden für Kinder 
in Not zu sammeln. Begleitet wurden die Königinnen 
und Könige dabei von Gruppenleitern, die besonders in 
den Themen rund um Abstand, Infektionsschutz und 
Desinfektion ein Auge auf Sternsinger und Besuchte 
hatten.

Obwohl der Ablauf dieses Jahr ein wenig anders 
war als gewohnt und das traditionelle Pizzaessen am 
Abend ausfallen musste, hatten die Kinder und Ju-
gendlichen sehr viel Spaß beim Sammeln.

Die Sternsinger Althegnenberg waren unterwegs - trotz Corona!

Vergelt’s Gott an alle, die uns so herzlich an ihren 
Haustüren aufgenommen und gespendet haben und 
natürlich an das Vorbereitungsteam für ihren uner-
müdlichen Einsatz!

Aufnahme der neuen
Ministranten in Hörbach

Am Vorabend zum 1. Advent (27.11.2021) wurden im 
Rahmen des feierlichen Gottesdienstes zum Patrozini-
um zwei neue Ministranten aufgenommen. Maximili-
an Dunkel und Serena Longo verstärken nun in Hör-
bach die Ministrantengruppe. 

Wir wünschen unseren „Neuen“ viel Freude und 
Gottes Segen bei ihrer Tätigkeit und freuen uns, 
sie auch bei den künftigen Ministrantentreffen 
begrüßen zu dürfen.

Barbara Schmid

Der Pfarrgemeinderat lud am Nachmittag des Heiligen 
Abends zur Kinderkrippenfeier in die Kirche St. Andre-
as in Hörbach ein. Nach der Zeit des Wartens machten 
sich dabei einige Hörbacher Familien auf den Weg zu 
Jesus – aus der Dunkelheit wurde Licht, aus Advent 
wurde Weihnachten.
Zusammen mit den Kommunionkindern des kommen-
den Jahres sowie deren Geschwistern und dem ein 
oder anderen Kind der Hörbacher Pfarrgemeinderats-
mitglieder sowie eines Kommunionkinds aus diesem 
Jahr wurde die Weihnachtsgeschichte lebendig. Viel 
Mühe hatte sich der Pfarrgemeinderat dabei mit den 
Texten und  Gebeten sowie Fürbitten gegeben, die von 
Familie Schmid musikalisch umrahmt wurden.
Ein herzliches Vergelt´s Gott dem Hörbacher Pfarrge-
meinderat sowie allen Mitwirkenden für die gelunge-
ne nachmittägliche Feier!

Wir wünschen allen, dass ihr an den Grund 
kommt, in dem der Kern aller Dinge lebt!

Jeden Tag neu: 365 Tage.

Jeder Stern am Himmel soll euch daran 
erinnern,

jede Schneeflocke und jede Blume.

Kinderkrippenfeier Hörbach 2021

Was auch ist, keine Nacht ist ohne Ende.

Der Tag wird kommen.

Die Liebe hört nimmer auf.

Das soll uns ein Lächeln ins Gesicht zaubern,
jeden Tag neu!

Text: Simone Schmid
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Mering Februar 2022

Bergkapelle, Althegnenberg
13. 02. 2022 10:00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Kuntsch

Soweit die aktuellen Verordnungen es zulassen fi nden die Gruppen und Kreise unter Vorbehalt statt. 

Bibelgesprächskreis
08. 02. 2022 19:30 Uhr
Martin-Luther-Haus, Martin-Luther-Str. 1, Mering

Gerne können Sie sich auch im Pfarramt informieren, ob die Veran-
staltung stattfi ndet. Telefon 08233/9653

War im letzten Jahr (2021) das Neujahrsanblasen des Musikvereins Altheg-
nenberg coronabedingt ganz ausgefallen, so fand es heuer (2022) zumindest 
in abgespeckter Form wieder statt. Da nur eine Gruppe von zehn Musikern 
spielen durfte, wurden Bürgermeister, Altbürgermeister, Ehrenbürger und Eh-
renmitglieder angefahren und solange es hell war, wurde noch an ein paar 
Plätzen in Althegnenberg musiziert.

Weil das Wetter überaus sonnig und mild war, konnten uns doch einige Spa-
ziergänger sehen und sicher noch viele andere hören, die am Neujahrstag im 
Freien unterwegs waren.

All denen, die uns weder gesehen noch gehört haben, wünschen wir auf die-
sem Wege noch ein

Neujahrsanblasen 2022 Musikverein 
Althegnenberg

Gutes Neues Jahr

Hier lernste 
was

fürs Leben!

Montessori-Pädagogik
von der Grundschule 

bis zum Abitur*!
1-10. Klasse im Haus

*11-13. Klasse an der 
MOS München

Montessori-Schule Günzlhofen
www.montessori-ffb.de

Schulstraße 11 | 82294 Günzlhofen | Tel. 08145 468

was
fürs Leben! 1-10. Klasse im Haus

*11-13. Klasse an der 
MOS München

Montessori-Schule Günzlhofen
www.montessori-ffb.de

Schulstraße 11 | 82294 Günzlhofen | Tel. 08145 468
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 ALTHEGNENBERG  

So. 06. 02.   10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Kerzenweihe,
   anschl. Blasiussegen

So. 13. 02.     10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

So. 20.02.              10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Vorstellung der
   Erstkommunionkinder

So. 27.02.              10:00 Uhr Pfarrgottesdienst

Katholisches Pfarramt, St. Johannes Baptist
Hochdorfer Str. 1  -  82278 Althegnenberg  Telefon 08202-8256

HÖRBACH  
Sa. 05. 02.  17:30 Uhr Vorabendmesse mit Kerzenweihe,
   anschl. Blasiussegen

So. 20. 02.  08:30 Uhr Pfarrgottesdienst

Sa. 26. 02.  17:30 Uhr Vorabendmesse

Hinweis:   Die monatliche Sprechstunde mit Herrn Pfarrer Brandstetter 
      im Pfarrheim fi ndet erst wieder im Februar statt.

Voraussichtliche Gottesdienstzeiten für Februar 2022

Nächster Redaktionsschluss, Ausgabe März 2022 ist der 06. Februar 2022 um 12:00 Uhr

Herr Pfarrer Joachim Kunz leitete die Kinderchrist-
mette ein und begrüßte die Kinder und alle Besucher 
hierzu ganz herzlich. Nach dem Weihnachtsevangeli-
um wurde das Krippenspiel von den Kommunionkin-
dern 2022 und ein paar Geschwistern aufgeführt. Da 
die mitwirkenden Kinder nicht selbst über Mikrofon 
sprechen konnten, wurde die Geschichte der Heili-
gen Nacht von den erfahrenen Sprecherinnen Annika 
Strauß und Feliza Heinrich  spielerisch vorgetragen 
und von den Kindern wunderbar dargestellt. Die Ku-
lisse in der Kirche mit Hirtenfeld und Stall sowie der 
eindrucksvollen Beleuchtung brachten allen Besuche-
rinnen und Besuchern das weihnachtliche Geschehen 
der Geburt Christi besonders nahe.

Ein herzliches Vergelt´s Gott richtete Pfarrer Kunz 
an alle, die bei der Vorbereitung und Durchführung 
mitgeholfen und so zum Gelingen und Gestalten der 
Kindermette beigetragen haben. Ein besonderer Dank 
ergeht hierbei insbesondere an Frau Petra Honig, In-
grid Christoph, Sandra Glas und Laura Kunze, die das 
Krippenspiel mit den Kindern eingeübt haben.

Kinderchristmette am 24.12.2021 in der
Pfarrkirche Althegnenberg
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Sternsinger aus Hörbach sammeln 1.136,70 Euro 
für benachteiligte Kinder

Die Sternsinger der Pfarrei St. Andreas Hörbach sind 
auch in Corona-Zeiten ein Segen. Am Dreikönigstag 
waren acht Ministrantinnen und Ministranten unter 
Einhaltung der aktuellen Corona-Schutzmaßnahmen 
im Einsatz für benachteiligte Kinder in aller Welt. Viele 
Male hatten sie unter dem Leitwort „Gesund wer-
den – gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“ den 
Segen „20*C+M+B*22“, Christus Mansionem Bene-
dicat, Christus segne dieses Haus, zu den Menschen 
gebracht.
 
Pfarrer Anton Brandstetter freute sich zusammen 
mit den Hörbachern sehr über den diesjährigen Ein-
satz seiner Ministrantinnen und Ministranten, die den 
Segen persönlich von Haus zu Haus brachten. Trotz 
Abstandhalten wurde dabei viel Geld für die gute 
Sache gespendet. Das Ergebnis des Engagements der 
Sternsinger, die in diesem Jahr noch Unterstützung 
von zwei Ministrantinnen aus der Pfarrei Mittelstet-
ten bekamen, kann sich auch wahrlich sehen lassen: 
1.136,70 Euro kamen bei ihrer Aktion in Hörbach trotz 
der schwierigen Organisation in Corona-Zeiten zu-
sammen. 

Bundesweit beteiligten sich die Sternsinger in diesem 
Jahr an der 64. Aktion Dreikönigssingen, die in diesem 
Jahr besonders auf die Gesundheitsversorgung von 

Sternsinger Hörbach 2022

Kindern in Afrika aufmerksam machte. Anhand von 
Beispielprojekten in Ägypten, Ghana und dem Südsu-
dan wurde gezeigt, wo die Hilfe der Sternsinger an-
kommt und wie die Gesundheitssituation von Kindern 
verbessert wird. Denn in vielen Ländern des Globalen 
Südens ist die Kindergesundheit aufgrund schwacher 
Gesundheitssysteme und fehlender sozialer Sicherung 
stark gefährdet. In Afrika sterben täglich Babys und 
Kleinkinder an Mangelernährung, Lungenentzündung, 
Malaria und anderen Krankheiten, die man vermeiden 
oder behandeln könnte. Die Folgen des Klimawan-
dels und der Corona-Pandemie stellen zusätzlich eine 
erhebliche Gefahr für die Gesundheit von Kindern und 
Jugendlichen dar. 

Doch nicht nur Kinder in Ägypten, Ghana und dem 
Südsudan werden zukünftig durch den Einsatz der 
kleinen und großen Könige in Deutschland unter-
stützt. Straßenkinder, Flüchtlingskinder, Aids-Waisen, 
Kindersoldaten, Mädchen und Jungen, die nicht zur 
Schule gehen können, denen Wasser und Nahrung 
fehlen, die unter ausbeuterischen Bedingungen arbei-
ten müssen oder ohne ein festes Dach über dem Kopf 
aufwachsen – Kinder in rund 100 Ländern der Welt 
werden jedes Jahr in Projekten betreut, die mit Mitteln 
der Aktion Dreikönigssingen unterstützt werden.

Simone Schmid 
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Erinnerungen und Begegnungen aus einer Zeit vor Corona!

Unbeschwert das Vereinsleben genießen 

und die Feste feiern „wie sie fallen“.

Lang ist‘s her und dabei wird einem ganz schwer um‘s 

Herz, wenn man daran denkt beim Dorffest oder beim 

Senioren Oktoberfest von der Blaskapelle unterhalten 

und von den Gemeinderäten a Bier und a Hendl serviert 

zu bekommen.

Um uns ein kleines bisschen an das unbeschwerte Trei-

ben vergangener Tage zu erinnern, möchte ich ein paar 

Bilder die uns ein kleines lächeln entlocken, abdrucken. 

Für Sie.

Anlass war ein Telefonanruf von unserem lieben Herrn 

Pfarrer Kratzel. Er bedankte sich bei mir und meiner 

besseren Hälfte für die Teilnahme an unserem Dorfle-

ben - soweit möglich.

Seit seinem Fortgehen bekommt er von uns jeden Mo-

nat den Finsterbachkurier nachgesendet.

Ich hatte mit Ihm ein überaus nettes Telefonat und er 

bedankte sich für den „Gruß aus der Heimat“.

Mit diesen Worten verabschiedete sich mein verstorbe-

ner Bruder immer, wenn er mir von zu Haus berichtet 

hat.

Die Begeisterung aus der alten Heimat über unseren 

Finsterbachkurier teilhaben zu dürfen, hat man ihm 

angemerkt.

Vielleicht können die folgenden Bilder auch bei Ihnen 

ein leichtes schmunzeln erwecken.

Liebe Grüße 

hg und mg
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Großer Wertstoffhof Althegnenberg

Telefon: 0 82 02 - 86 78

Änderung der Öffnungszeiten:

Montag:
17:00 bis 20:00 Uhr

Mittwoch:

09:00 bis 12:00 Uhr  -  14:00 bis 18:00 Uhr

Samstag:

08:00 bis 12:00 Uhr

Wir
gratulieren!Als Erster Bürgermeister durfte ich wieder unseren Gemeindemitgliedern zum Geburtstag oder Hoch-

zeitsjubiläum gratulieren und eine kleine Aufmerksamkeit* überreichen. Ich wünsche allen Jubilaren 
alles Gute, Glück und weiterhin viel Gesundheit.

*Aufmerksamkeiten gibt es ab 
dem 75. Geburtstag und nur 
wenn gewünscht

Die Gemeinde Althegnenberg gratuliert recht herzlich zum Jubiläum:

Der Liederkranz gratuliert:

� Klaus Dietrich zum 85. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch liaba Klaus

Feiern, singa, lacha, lustig ´sei,

so mog ma´s und de Gäst´ komma gern vorbei.

Ja so a Jubiläum muass ma feiern,

so wia´s da Brauch is, bei uns in Bayern.

Und so hod si unsa ehemaliger Vorstand Klaus von da heitig´n Vorstandschaft mit´m 
„Glock´n Jodler“ musikalisch feiern lass´n.
A Brotzeitbred´l füa sei leiblich´s Wohl, mit herzlich liabe Glückwünsch´ ham eam de 
Gratulanten übergeb´n
und z´samm mit seiner Frau da Helga is o´gstoß´n word´n auf sei G´sundheit, Glück 
und ganz fui Freid´ im Leb´n.
Auch im Namen aller Sängerinnen und Sänger des Liederkranzes Althegnenberg wün-
schen wir von Herzen alles Gute, Glück und weiterhin beste G´sundheit.

Auf dem Foto: Nikola Wex, Klaus Dietrich, Maria Widemann

� Magdalena (Leni) Müller zum
 75. Geburtstag
Bei bester Gesundheit konnte Bürgermeister Spicker 
Frau Magdalena (Leni) Müller in geselliger Runde zum 
75. Geburtstag gratulieren. Wir wünschen noch viele 
glückliche und gesunde Geburtstage.

� Eike Romeis zum
 80. Geburtstag

� Elisabeth Bauer zum
 85. Geburtstag

� Klaus Dietrich zum
 85. Geburtstag

Alles
   Gute und
   Gesundheit!

E-Mail für Ihre Beiträge:
h.geiring@me.com

� Heidemarie (Heidi) Drexl zum
 80. Geburtstag
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GESCHICHTE UND GESCHICHTEN AUS ALTHEGNENBERG UND HÖRBACH

Nr. 58

Die Schmiede von AlthegnenbergTeil 1

von Toni Drexler

In unserer schnelllebigen Zeit, in der fast täg-
lich neue Produkte, neue Verfahrensweisen und 
neue Firmen entstehen, ist es schon eine Beson-
derheit, wenn eine Firma sein 100jähriges Be-
stehen feiern kann. Doch es gibt noch viel ältere 
Betriebe, auch in unserer Gemeinde. Gemeint ist 
die Schmiede des Ludwig Ostermeir in Altheg-
nenberg. Seit mindestens 570 Jahre gibt es die-
se hier und seit 420 Jahre in Besitz der Familie 
Ostermeir. Vor 20 Jahren wurde an dieses außer-
gewöhnliche Jubiläum mit einem Schmiedetag 
und einer umfangreichen Festschrift gedacht.1

Die älteste Geschichte der Schmiede in
Althegnenberg2

Schon um 1450 wird in den Sal- und Grundbü-
chern der Hofmark Hegnenberg eine Schmiede 
erwähnt. Der Eintrag im Salbuch des Herzogs 
von Bayern aus der Zeit um 1450 lautet3: „Althaeg-
nenberg: Item die Smidstat daselbst geit Jarlichen 34 
den. [Denar = Pfennig] zum Kasten des Herzogs“4. Der 
Schmied hieß Thoman Schmid.5 Die Schmiedsöl-
de, Werkstatt und Grundbesitz war damals, dem 
Gotteshaus, der Kirche in Althegnenberg grund-
untertan, die „Schmiedeehehaft“, also das Recht 
die Schmiede, das Handwerk auf dem Anwesen 
auszuüben, verlieh die Herrschaft Hofhegnen-
berg. Dafür hatte der Schmied dorthin alljähr-
lich ein Beil oder eine Hacke zu liefern. Der Kirche 
hatte er als ständigen Bodenzins, als „beständige 
Grundgült“ alljährlich 1 �  [Gulden] 8 kr [Kreuzer] 
4 h [Heller] zu bezahlen. Bei Übergabe des Besit-
zes an einen Nachfolger hatte dieser „Anfall“, der 
Übergeber „Abschleipf “ in einem gewissen Pro-
zentsatz zum Wert des Anwesens an die Kirche 
zu bezahlen: in alten Zeiten (10 und) 5 %.

Um das Jahr 1737 gab die Kirche ihre Rechte an 
der Schmiede auf und übertrug diese an die Ge-
meinde. Nun war die Dorfkirche der Grundherr 
der Schmiede, die an sie eine Grundgilt von jähr-
lich 50 Kreuzer zu bezahlen hatte. Im Schmit-

tenbrief, der bei jedem Besitzwechsel neu er-
stellt wurde, wurden Rechte und P� ichten des 
Schmiedes und die Preise für seine Arbeiten 
einzeln aufgeführt. Leider hat sich dieser sog. 
„Ehaftbrief “ für die Althegnenberger Schmiede 
nicht erhalten.

In einer Urkunde des Klosters Altomünster vom 
22. Januar 1478 wird Ulrich Stösser als Schmied 
zu „Haegneberg“ als Zeuge bei einer Beurkundung 
für das Kloster in Mering genannt.6 Im Salbuch 
der Hofmark Hegnenberg von 1485 - 1515 ist uns 
der nächste Besitzer der Schmiede überliefert:7  
„Alten hägnenberg ... Item Hanns Schmid daselbs gibt 
von der Schmidtstat auch für Vasnachthenn und all 
ander sachen  zwen ß d [zwei Schilling Pfennig]“. 
Es handelt sich um den im Salbuch von 1518 auf-
geführten Hans Pessinger.8 Ein gleichlautender 
Eintrag wie der von 1485, � ndet sich im Salbuch 
von 1540, doch mit einem anderen Namen: Bal-
tel Besinger9 (eventuell handelt es sich dabei um 
den Sohn des Vorgenannten). Um 1560 � nden 
wir einen Nikolaus Bestle und 1579 einen Kaspar 

570 Jahre Schmiede in Althegnenberg, 420 Jahre im Besitz der Familie Ostermeir

Schmiedesymbole über der Werkstatttüre der alten Schmiede
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Riederauer auf der Schmiede. Dieser verkauft 
am 25. Januar 1595 die Schmiede um 375 �  an den 
Schmied Georg Schmidt von Riedt (Ried). Er gibt 
zu „Anfall“ [Übergabegebühr] „in Bedankung Werk-
zeugs“ 15 � .10. Dieser Georg Schmidt verkauft am 21. 
Mai 1601 seine Schmiedsölde mit Zubehörde an 
Bärthlmee Ostermayr um den außerordentlich 
hohen Preis von 500 Gulden11. Der Käufer zahlte 
24 � . Anfall, der Verkäufer 16 � . „Abschlaipf “ oder 
„Abfahrt“ an die Kirche12.
Damit beginnt die nun die über vierhundertjäh-
rige Familientradition der Schmiede.

Reihenfolge der Althegnenberger Schmiede von 
1450 - 1600:

Von bis Name
~ 1450 ? Thoman Schmid
1478 ? Ulrich Stösser
1485 ? Hans Pessinger
1540 ? Balthel Bessinger
~ 1560 ? Nikolaus Bestle
1579 1595 Kaspar Riederauer
1595 1600 Georg Schmidt

Die Schmiedefamilie Ostermeir

Zur Schmiede gehörte immer auch eine kleine 
Landwirtschaft - zunächst waren es nur wenige 
Tagwerk Grund, im Lauf der Zeit konnte dieser 
bis auf ca. 40 Tagwerk vermehren. Seit 1976 sind 
die landwirtschaftlichen Gründe verpachtet.

Seit der Übernahme der Ostermeir im Jahre 
1601 bis heute waren 12 Generationen auf der 
Schmiede. Ludwig und Brunhilde Ostermeir und 
ihre Kinder sind heute Besitzer der Schmiede in 
Althegnenberg. Sie dürfen stolz auf 420 Jahre 
zurückschauen, während der ihre Vorfahren 
das Schmiedanwesen in Althegnenberg bewirt-
schafteten. Fast jedem ihrer Besitzvorgänger 
war es vergönnt drei Jahrzehnte die Schmiede 
zu führen, ja drei davon waren 40 und mehr Jah-
re auf der Schmiede: Ostermeir Josef 1737 - 1784 
stand gar bald 50 Jahre vor der Esse und Amboß.1

1986 zog die Schmiede in den ehemaligen Stadel 
in der Hörbacher Str. 4 um.

Doch nicht nur in hier gab und gibt es Schmie-
de mit dem Familiennamen Ostermeir. Von den 
zahlreichen Nachkommen der Althegnenber-
ger Schmiedefamilie haben viele wiederum den 
Schmiedeberuf ergriffen. So gibt es oder gab es 
Schmiedefamilien mit diesem Namen in Kottg-
eisering, Wabern, Dünzelbach, Purk, Merching, 
Eismansberg, Baierberg, Hattenhofen und Lut-
tenwang. Die meisten dürften ihren Stammva-
ter in Althegnenberg gehabt haben. 

Toni-Serie_Februar 2022.indd   2 17.01.22   14:59



Ludwig Ostermair, sen. in seiner Schmiede um 1970. 

Reihenfolge der Althegnenberger Schmiede 
von 1601 - 2001:

Von bis Name
1601 ~ 1632 Bartholomee Ostermayr
~ 1632 1645 Wolf Ostermayer
1645 1676 Georg Ostermayr (I.)
1676 1708 Christopher Ostermayr
1708 1737 Georg Ostermayr (II.)
1737 1784 Josef Ostermayr
1784 1824 Franz Ostermayr
1824 1866 Mathias Ostermair
1866 1906 Thomas Ostermair
1906 1937 Ulrich Ostermeir
1938 1974 Ludwig Ostermeir (I.)
1974 heute Ludwig Ostermeir (II.)
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(Fortsetzung - Teil 2 - im nächsten Heft)

Schmiedanwesen mit Ludwig Ostermair, Mutter Maria, und seinen Geschwistern Thomas und Maria um 1924. 

Lehrzeugnis von Ludwig Ostermair sen. 
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Gasanlagen - Autohandel - Tankstelle - Shop
Werkstattangebot

Shop: Mo. bis Sa. 6:00 bis 20:30 Uhr
 Sonntag: 8:00 bis 11:00 Uhr

Münchener Straße 21 - 82278 Althegnenberg - Tel.: 08202/9053805 - www.kfz-schneider-mahl.de

Werkstatt: Mo. bis Fr. 7:30 bis 18:00 Uhr
 Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr

Unsere Ö�nungszeiten:

●�KFZ-Reparaturen aller Marken
●  Fachbetrieb für Hybrid und
 Elektrofahrzeuge 
●  Gasanlagen - Einbau und Wartung
●  Haupt- und Abgasuntersuchung
●  Steinschlagreparatur 
●  Tuning

●  Reifenreparatur
●  Inspektionen
●  Elektronische Achsvermessung
●  Klimaanlagenwartung
●  Reifenservice
●  Reifeneinlagerung

Redaktionsschluss für die Ausgabe März 2022 nicht vergessen!

Der SV gratuliert:

� Eike Romeis zum
 80. Geburtstag

Einem ganz besonderen Mitglied durfte die 
SVA-Vorsitzende Gabi Spicker zum 80. Geburtstag 
gratulieren: Eike Romeis wurde 80 Jahre alt! Wer 
hätte das gedacht?! Ausschauen tut er wie 60 
und aktiv ist er auch so! Als Leiter der Herren-
Gymnastikgruppe ist das vielleicht auch ganz gut 
so und vielleicht auch der Grund für seine Fitness. 
Seit Jahren aktiviert er jeden Freitag seine Gruppe 
zum Radeln im Frühjahr, Sommer und Herbst und 
zur Gymnastik in der Halle im Winter. Beim Radeln 
werden Ziele in der Umgebung erkundet oder auch 
mal besondere Fahrten geplant, z.B. der „Triathlon“ 
nach Andechs. Nach dem Sport kommt das geselli-
ge Zusammensein auch nicht zu kurz. Gerne kann 
jeder Mann dazu mit einsteigen. Kontaktinformati-
onen gibt es auf der homepage sv-althegnenberg.
de unter der Rubrik Gymnastik. Der SVA wünscht 
dem Eike auf alle Fälle für die nächsten Jahre 
weiterhin alles Gute, viel Gesundheit und dass er so 
bleibt, wie er ist!
Bei einem runden Geburtstag fehlt natürlich auch 
nicht der Glückwunsch der Gemeinde. Und so 
überbrachte Bürgermeister Rainer Spicker die aller-
besten Glückwünsche mit einem kleinen Fresskorb.
 
LG Gabi Spicker

Der SV gratuliert:

� Klaus Dietrich und
 85. Geburtstag

� Wolfgang Höger zum
 60. Geburtstag
Der Sportverein durfte mal wieder zwei seiner Mitglie-
der zu einem runden Geburtstag gratulieren. Und zwar 
Klaus Dietrich zum 85. und Wolfgang Höger zum 60. Ge-

burtstag. Beide waren aktiv und engagiert und der SVA 
dankt für die jahrelange Treue und wünscht beiden viel 
Gesundheit für die kommenden Jahre.

Am Dreikönigstag durfte Heidi Drexl ihren 80. Geburtstag feiern.
Zu diesem Anlass, ließen es sich der Bürgermeister, der Pfarrgemeinderat, 
der Liederkranz und der Obst- und Gartenbauverein nicht nehmen, als 
kleine Delegation zu gratulieren.

Liebe Heidi nochmals alles Gute, weiter viel Gesundheit und
Lebensfreude!
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E-Mail für Ihre Beiträge:  h.geiring@me.com

Jahreshauptversammlung

Die für den 28.01.2022 vorgesehene Durchführung der Jahreshauptversammlung wurde auf den 
25.06.2022 verschoben. Dann werden auch die Neuwahlen der Vorstandschaft erfolgen. Der Großteil der 
Vorstandsmitglieder will sich wieder einer Neuwahl stellen.

Einladung zum Gartlerstammtisch

Wir wollen es wieder einmal versuchen: am 17.02.2022, um 19:00 Uhr, treffen wir uns wieder zu einem 
Stammtisch in der Waldgaststätte bei Kosta, diesmal mit Samentauschbörse. Also bitte überschüssige 
Gemüse- oder Blumensämereien mitbringen und vielleicht neue Sorten mit nach Hause nehmen!
Wir bitten um Anmeldung bei Frau Überall Tel. 0179 9206434, gerne auch kurzfristig, damit ausreichend 
Plätze reserviert werden können. Es sind die zu diesem Zeitpunkt geltenden Zugangsregelungen zu be-
achten.

Obstbaumschneiden

Die Bäume auf der Streuobstwiese an der B2 müssen wieder einmal geschnitten werden. Dies soll je nach 
Witterung Ende Februar oder Anfang März angegangen werden. Dazu werden noch einige helfende Hän-
de gesucht. Wer dabei mitmachen will und auch noch etwas über das Obstbaumschneiden lernen will, 
soll sich bitte bei Frau Überall melden, Tel. 0179 9206434.
Der genaue Termin wird auf unserer Homepage und über Facebook bekannt gegeben, ist aber natürlich 
auch bei Frau Überall zu erfahren. 

Sonstige Termine des OGV

02. 04. 2022, 10:00 Uhr:  Aufstellen der Osterkrone am Rathaus

02. 04. 2022, 15:00 Uhr:  Osterbasteln für Kinder im Pfarrheim 

08. 04. 2022, 15:00 Uhr:  Palmbuschbinden im Pfarrgarten

14. 05. 2022, 14:00 bis 16.00 Uhr: 
 Pfl anzentauschbörse im Pfarrgarten
 mit Kinderbasteln

22. 10. 2022, 14:00 Uhr:  Kürbisschnitzen bei Familie Schmid in 
 Althegnenberg

Bauen von Insektenhotels 
Der Kreisverband für Gartenbau- und Landespfl ege Fürstenfeldbruck e.V. bie-
tet am 09.04.2022, 10.00 Uhr im Kreislehrgarten in Adelshofen für Kinder das 
Bauen von Insektenhotels (aus Ton) an. Weitere Informationen und Anmel-
dung unter postfach@garten-ffb.de

neue Mitgliedsausweise
Ab 2022 gelten neue Mitgliedsausweise. Die Vorstandschaft hat sich darauf 
geeinigt, dass diese nicht, wie in früheren Jahren, an alle Mitglieder verteilt 
werden. Wer einen neuen Ausweis benötigt, wende sich bitte an Frau Pilz, 
Schriftführerin OGV Tel. 08202/2357. 

Henriette Pilz, Schriftführerin OGV

plus!
LÄCHELN

STEUERN

Mörtl & Wende Steuerberatungsgesellschaft mbH  
Dorfstr. 4 | 82291 Mammendorf | Telefon: 08145 / 93 02 - 0 
mail  @  moertl-wende.de | www.moertl-wende.de

Kompetente Steuerberatung  
für Privatpersonen & Unternehmen. 
Zeitnah, freundlich, zuverlässig. 
+  Jahresabschlüsse & Steuererklärungen 
+  Buchführung & Personalwesen 
+  Zukunftsorientierte Beratung für  
 betrieblichen und persönlichen Erfolg

Kostenloses 
Erstgespräch: 
Gleich anrufen!
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Gasthof
„Alter Wirt“

Pächter: Ivo Opacak

Telefon: 08193-7454

Bayerische, Kroatische und Saisonale Spezialitäten
wie Spargel,Fisch, Wild, Schwammerlgerichte

und vieles mehr...

Moorenweiser Str. 5
82269 Geltendorf

Bitte den angegebenen
Redaktionsschluss für die
Ausgabe Februar 2022
nicht vergessen!

Herausgeber des Finsterbach-Kuriers*:
mediapro - Agentur für Film- Bild- und Printmedien

Redaktion: Hans und Monika Geiring

●�E-Mail: h.geiring@me.com

Am Dornet 7 - 82278 Althegnenberg

Für Beiträge in diesem Kurier sind die jeweiligen
Gruppierungen selbst verantwortlich.

Für Angaben, insbesondere Ort/Datum/Uhrzeiten
etc. kann keine Gewähr übernommen werden. 
Evtl. Text- und Bildkürzungen sind möglich.

Aufl age: 1.000 Exemplare

*) Alle Rechte bei Hans und Monika Geiring

Wir sind positiv eingestellt und versuchen im 2.Anlauf unser Stück:

„Mucks Mäuserl Mord“
Ein Wirtshauskrimi in drei Akten von Ralph Wallner

(Wilhelm Köhler Verlag)

am 19./20./25./26./27.03. 2022 
aufzuführen.

Momentan gilt die 2G+ Regel, zum Zeitpunkt der Aufführung gelten dann die aktuellen Hygieneregeln.

Ausschließlich mit Reservierung, da begrenzte Platzanzahl

Reservierungen online unter www.henaberger-buehne.de oder bei Frau Christine Paul, 

Telefon: 08202/2141 zwischen 18:00 Uhr und 20:00 Uhr.

Eure Vorstandschaft

Vorankündigung

 
 

 

 

 
D¢ Henaberger Bühne e.V. 

 

INFO – INFO – INFO – INFO - INFO 
 
 
 
 

•   Nächster Stammtisch:  21. Oktober 2016 ab 19.00 Uhr    
     Treffpunkt: Probenraum in der Schule 
                                                      Hierzu sind alle aktiven und passiven  

                                 Mitglieder herzlich eingeladen, sowie alle  
                                 Theaterinteressierten.  
                                 (Nähere Infos bei Christine Paul 08202/2141) 

 
 

•   Nächste Aufführungen:  Jugendtheater „Spectaculum“,  
                                       05./06./12.  November 2016  
                                                      (siehe gesonderte Anzeige) 
 
                                                       „Der Vampir von Zwicklbach“  
                                                      (Frühjahrstheater 2016) 
               26. November 2016, Gastspiel in Aufkirchen 
 
 
Sollten Sie Interesse am Theaterspielen haben, können Sie sich gerne über unsere 
Homepage www.henaberger-buehne.de informieren oder an unseren  
1.   Vorstand, Herrn Hans Widemann (08202/8228) wenden. 

 
Des weiteren suchen wir immer wieder Kinder ab 8 Jahren, welche Theater spielen 
möchten. Wir treffen uns immer am letzten Samstag des Monats in unserem Probenraum 
um 10 h. Weitere Infos erhalten Sie bei Christine Paul, 08202/2141 

 

Viele Grüsse 

Christine Paul, Schriftführerin 
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E-Mail für Ihre Beiträge: 

h.geiring@me.com

2VZDOG�7URFNHQEDX�*PE+

:LOKHOP�2VZDOG�6HQ�� 0RELO����������������
)ORULDQ�2VZDOG�-XQ�� 0RELO����������������

%XUJVWUD�H��
������$OWKHJQHQEHUJ� 7HOHIRQ����������������
LQIR#RVZDOG�WURFNHQEDX�GH� 7HOHID[�����������������

7URFNHQEDX�–�6FKDOOVFKXW]�–�)HXHUVFKXW]�

Hauptstraße 47  -  82140 Olching
Telefon: 0 81 42 / 2 80 77  -  Fax: 0 81 42 / 2 80 70

Mobil-Telefon: 0172 / 9 81 42 97
E-Mail:  info@rechtsanwalt-dreher.de

www.rechtsanwalt-dreher.de

Familienrecht � Arbeitsrecht (Fachanwalt für Arbeitsrecht)
Erbrecht � Schadenersatzrecht �  Mietrecht, Verkehrsrecht, 

Strafrecht
Zwangsvollstreckung � Insolvenzrecht

Andreas Dreher
Rechtsanwalt

82278 Althegnenberg - M ünchner Straß e 21 - Tel.:  0 82 02-4 6 3 3  5 3 2

Mo-Do 09:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr  �  Fr 09:00 - 13:00 Uhr

Physiotherapie
Lymphdrainage
Massage
Gymnastik
Fitnesstraining

Physio-Fit-Center Aurich     
�

�

�

�

�

Anmeldung:

www.physiofi t-aurich.de

Versicherung – Vorsorge – Vermögen

Versicherung – Vorsorge – Vermögen
= Verpflichtung – Verantwortung – Vertrauen

hepago Versicherungsvermittlungs GmbH
Wallbergstraße 11, 86415 Mering, Tel. 0 82 33/73 59-0, 
Fax 0 82 33/73 59-10, info@hepago.de, www.hepago.de

Ob bei Arbeitskraftverlust, Krankheit, Unfall, zum Schutz 
Ihres Zuhauses oder Gewerbes … Fühlen Sie sich sicher. 

Christian Paul
Versicherungskaufmann
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Jahresrückblick 2021
Zum Neuen Jahr möchten wir noch einmal auf das vergangene Jahr 
zurückblicken.

2021 war geprägt von der Corona Pandemie, die selbstverständlich auch 
enorme Auswirkungen auf unsere Kameradinnen und Kameraden hatte. So 
fanden in der ersten Jahreshälfte fast alle Übungsdienste lediglich online statt 
und auch bei Einsätzen nahm der Infektionsschutz einen hohen Stellenwert 
ein.

Erfreulicherweise war es uns möglich ab der zweiten Jahreshälfte den prak-
tischen Übungsbetrieb zuerst in zwei Gruppen, später wieder in einer aufzu-
nehmen und das theoretisch erlangte Wissen auch in der Praxis anzuwenden.
Zahlreiche Einsätze in Althegnenberg bescherte uns ein starkes Gewitter Ende 
Juni. Die Feuerwehr wurde durch die Kameraden der FW Hörbach unterstützt.  
Besonders erfreulich war, dass in der 2.Jahreshälfte einige Lehrgänge noch 
durchgeführt werden konnten und wir so noch dringend benötigte Ausbil-
dungen zur Grundausbildung, Abschlussprüfung, Führungsassistenten und 
Atemschutzgeräteträger durchführen konnten.

Unter Hygieneaufl agen wurden im September bei der JHV der Feuerwehr 

Althegnenberg eine neue Vorstandschaft gewählt, die Kommandanten wur-
den in Ihrem Amt für die nächsten 6 Jahre bestätigt.  Durch den Gemeinderat 
wurde der 1. Kommandant der FW Althegnenberg zum federführenden Kom-
mandanten der Gemeinde ernannt. 

Insgesamt wurden im Jahr 2021 durch unsere Kameradinnen und Kameraden 
wieder unzählige ehrenamtliche Übungs- und Einsatzstunden geleistet, was 
neben Beruf und Privatleben nicht selbstverständlich ist.

Die Redaktion des 
Finsterbach-Kurier

erreichen Sie
unter folgender

E-Mail:
h.geiring@me.com

Jetzt jedoch möchten wir zuversichtlich auf das neue Jahr 2022 blicken, in 
dem hoffentlich auch die seit fast zwei Jahren ausgesetzten kameradschaftli-
chen Treffen und Veranstaltungen wieder durchgeführt werden können. 
Eure Freiwillige Feuerwehr Althegnenberg
1.Kommandant Robin Pradel

Das Adventskonzert, das der Musikverein Althegnenberg für den dritten Ad-
vent geplant hatte, musste abgesagt wegen, weil der organisatorische Auf-
wand für die Durchführung des Konzerts wegen der Coronamaßnahmen zu 
groß gewesen wäre. Um wenigstens ein bisschen vorweihnachtliche Stim-
mung im Dorf zu verbreiten, hat sich der Verein kurzfristig entschieden, an 
verschiedenen Plätzen im Dorf Weihnachtslieder zu spielen. Am Nachmittag 
des vierten Advent versammelten sich deshalb die Musikanten des Musik-
vereins Althegnenberg zunächst am Dorfplatz in Althegnenberg und trugen 
dort die Lieder vor.

Anschließend teilten sich die Musiker in zwei
Gruppen. Eine Gruppe war dann an der 
Bushaltestelle am Kohlstattweg und in Hochdorf zu hören, die 
andere Gruppe spielte noch am Friedhof in Althegnenberg und in Hörbach.

Weihnachtslieder vom Musikverein
Musikverein 

Althegnenberg
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Normalerweise erhalten langjährige Mitglieder 
bei der Weihnachtsfeier ein kleines Dankeschön 
für ihre Treue. Da diese aber (wieder einmal) 
nicht stattfand, besuchte Vorstand Gabi Spicker 
die Mitglieder, um sich zu bedanken. Und dieses 
Jahr hatte sie richtig was zu tun! Die Damen-
Gymnastikgruppe feierte nämlich dieses Jahr ihr 
50jähriges Bestehen und viele der damaligen 
Gründungsmitglieder sowie erste Teilnehmerin-
nen halten dem Verein auch heute noch die Treue, 
bzw. turnen immer noch fleißig einmal in der 
Woche. In vielen netten Gesprächen wurde dem 
Vorstand auch so manche Anekdote erzählt. Zu 
den ersten Vorturnerinnen gehörten z.B. Christine 
Anderle, Maria Sausenthaler und Elsbeth Dieter. 
Damals waren es ca. 50 Teilnehmerinnen, wes-
wegen die Gruppe geteilt wurde. Diese weiteren 
Frauen wurden für 50 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt: Helga Mantel, Johanna Strauß, Liane 
Westner, Marianne Drexl, Marie Luise Hilscher, Re-
nate Christoph, Sieglinde Moschner, Sofie Wörle 
und Sophie Schnecke.
Gleich zwei besondere Ehrungen durfte Vorstand 
Gabi Spicker bei diesen auch wirklich besonde-
ren und bemerkenswerten Herren vornehmen: 
Helmut Hilscher und Gerhard Moschner wurden 
beide für 70 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Was 
bedeutet, dass beide mit gut 10 Jahren bereits 
dem Verein beigetreten sind und diesen in der 
langen Zeit tatkräftigt unterstützten und dies 
immer noch tun. Helmut Hilscher war maßgeblich 
beim Bau des Sportzentrums beteiligt. Sein Herz 
gehört den Fußballern. Mit seiner Initiative für 
die Bandenwerbung unterstütze er zusätzlich die 
Abteilung und den Verein. Gerhard Moschner war 
und ist das „Urgestein“ des Tennissports. Neben 
der Pflege der Tennisplätze trainiert er auch jetzt 
noch Kinder und Jugendliche. Außerdem nahm 
er jahrelang das Deutsche Sportabzeichen ab. 
Um die Verdienste von beiden hier aufzuzählen, 
würde der FBK vermutlich nicht ausreichen. Der 
SVA ist sich aber deren Leistung bewusst und 
dankt beiden sehr für dieses außergewöhnliche 
Engagement.
Einige Jahre nach Gründung der Damengymnas-
tik wurde ein Kinderturnen ins Leben gerufen 
und auch die Fußball-Abteilung engagierte sich 
kräftig im Jugendsport. Somit konnten eine Reihe 
weiterer Mitglieder für 40 Jahre geehrt werden, 
die damals als Kinder das Angebot wahrnahmen: 
Bernhard Gaier, Christine Paul, Gabi und Rainer 
Spicker, Gerda Kistler, Helmut Hilscher jun., Josef 

Widemann, Robert Golbs und Tanja Überall 
halten dem Verein schon 40 Jahre lang die 
Treue. Anscheinend war das Engagement ihrer 
damaligen Trainer ansteckend, da einige von 
diesen selbst Trainer wurden oder sich in der 
Vorstandschaft engagierten, bzw. immer noch 
tun .
Und zu guter Letzt wurden noch folgende 
Mitglieder für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt: 
Barbara Rieder-Bauer, Bernd Czekalla, Elsa Beck, 
Gerhard Feldmann, Robert Lang und Rudolf 
Schreckenast.
Die Vorstandschaft des SVA bedankt sich bei 
allen Ehrenamtlichen und Mitgliedern, die den 
Verein in den letzten Jahren unterstützt haben, 
sei es mit Trainerstunden, beim Bau des Sport-
zentrums, bei der Versorgung der Arbeiter, als 
Helfer bei Festen und als Kuchenbäcker*innen, 
für allen sonstigen Einsatz, auch wenn sie hier 
nicht explizit erwähnt wurden: nur mit soviel 
freiwilligen Einsatz kann unser Verein überleben 
und etwas auf die Beine stellen. Und wir hoffen 
alle, dass dieses Engagement wieder fortgesetzt 
werden kann und wir uns bei sportlichen Stun-
den im neuen Jahr gesund wiedersehen! 

Der SV Althegnenberg ehrt seine Mitglieder
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Heft 252/67 - Februar 2022

Bund Naturschutz
Im L andkreis und vo r O rt

Zehn neue Eigenheime im Haspel
Seit Ende des letzten Jahres  befinden sich 10 neue 
Eigenheime im Haspelwald, und das besondere, sie 
sind in ökologisch nachhaltiger Massivholzbauweise 
erstellt. Manchen Spaziergängern sind die neuen 
Wohnstätten sicher schon aufgefallen. Man könnte 
auch von Baumhäuschen sprechen. Sie befinden 
sich alle an größeren Buchen. Ein Teil der  künftigen 
Bewohner- Einheimische- sind schon da, der andere 
Teil kommt erst wieder im Frühjahr. Also echte 
Zuzügler, die auch besondere Ansprüche haben. Der 
Zugang zum neuen Eigenheim muss für sie etwas 
größer als bei den Einheimischen sein. Bei dieser 
besonderen Gruppe handelt es sich um Stare, die 
derzeit noch die Wärme  in ihren Winterquartieren 
in Afrika genießen. Die Einheimischen wie z.B.Kohl- 
und Blaumeisen nutzen die neuen Quartiere bereits 
in kalten Winternächten. Vermutlich im zeitigen 
Frühjahr werden alle Behausungen bezogen sein 
und die Vögel können sich um ihren Nachwuchs 
kümmern.
Notwendig wurden die neuen Wohnstätten nach 
dem im letzten Jahr fast alle Eschen, darunter auch 
sehr wertvolle Altbäume, wegen des verheeren-
den Eschentriebsterbens gefällt werden mussten. 
Dadurch sind auch viele potentielle Nist- und 

Brutmöglichkeiten verschwunden. So bleibt zu hof-
fen, dass die neuen Vogelkästen gut angenommen 
werden und helfen, die Wohnraumnot im Haspel zu 
lindern.
Am 1. Advent haben drei Mitglieder der Ortsgruppe 
des Bund Naturschutzes die neuen Häuschen fach-

gerecht mit Alunägel angebracht. Die Ortsgruppe 
kümmert sich schon seit mehr als zwanzig Jahren 
um die Vogelwelt im Haspelwald. So wurden in 
verschiedenen Aktionen mit Beteiligung von 
Kindern Brut- und Nistkästen gebaut und an den 
Waldbäumen im Haspel befestigt. Wer zukünftig die 
Arbeit des BN unterstützen möchte, kann entwe-
der Mitglied der Ortsgruppe werden oder an den 
Aktionen teilnehmen, die hoffentlich 2022 wieder 
stattfinden werden. So steht zum Beispiel einmal 
im Jahr, vermutlich Ende Februar, die Säuberung der 
Vogelkästen an. 
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